
Bridge

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Zürcher Illustrierte

Band (Jahr): 13 (1937)

Heft 26

PDF erstellt am: 28.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



NUR OLIVENO

PALMOLIVE
Für die Herstellung eines

jeden Stückes Palmolive-
Seife wird eine beträcht-
liehe Menge dieses köstli-
dienOlivenöls verwendet

Stellen Sie sich vor, von allen Oelen, die die Wissenschaft

kennt, war nur Olivenöl mild genug für ihr erstes Bad,
und unter allen zur Verfügung stehenden Seifen wurde
Palmolive, die mit Olivenöl hergestellt wird, für die Fünf-
linge gewählt.

Welche Lehre für jede Mutter für jede Frau

Mutter, soll Ihr Kind mit einer weniger milden und be-

ruhigenden Seife gebadet werden als die Fiinflinge? Ge-
brauchen Sie von jetzt an nur noch Palmolive für Ihren
Liebling, die wunderbare Seife, die Olivenöl enthält. Und

1 auch Sie, schöne Dame, wollen Ihre Haut weich und ^\ jung bewahren Geben auch Sie Ihrer Haut diese '
\ Pflege, die nur Palmol ive's geheime Mischung aus \ j
^ kostbaren Oliven- und Palmölen gewähren kann. J

Fangen Sie heute noch an, ausschließlich Palmolive-
Seife für Ihr Gesicht und Bad zu benutzen.
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Läkerol braucht - wer viel raucht

Läkerol ist fein - hält den Atem rein.HÖCHSTEMPFINDLICH
BRILLANTE GRADATION

PANCHROMATISCH
GROSSER BELICHTUNGSSPIELRAUM

Tabletten gegen Raucherkatarrh, für reinen Atem!
Grüne Schachtel 60 Cts. Blechdose Fr. 1.J
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Zuschriften sind an die Redaktion des Blattes zu richten;

sie sollen mit dem Vermerk «Bridge-Ecke» versehen sein.
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Selbstunterricht.
Das Gegenspiel (bei 3 kontrierten Ohne Trumpf).

Hat der Partner eine Farbe angesagt und nachher 3 Ohne
Trumpf der Gegner kontriert, so soll man unbedingt in der
Farbe des Partners herauskommen und zwar auch dann, wenn
man darin nur ein Single besitzt, während man anderseits
über eine eigene durchlöcherte Fünferfarbe verfügt.

Wenn der Partner 3 Ohne Trumpf der Gegner kontriert,
ohne selber eine Farbe genannt zu haben, so wird man 'vor-
zugsweise die vom Gegner zur Linken angesagte Farbe an-
greifen. Nehmen wir beispielsweise an, daß die Reizung wie
folgt vor sich ging:

Nord Ost Süd West
1 Treff 1 Pik 2 Herz paßt
3 Treff paßt 3 Herz paßt
3 Ohne Trumpf paßt paßt kontra

Nord hat die Herz zweimal abgelehnt. Das Kontra von
West bedeutet nun zweifelsohne, daß er die Herz sehr gut
hält, beispielsweise mit einer doppelten Gabel (As—Dame—
10) und daß Ost in dieser Farbe herauskommen soll und nicht
etwa in der angesagten Pik-Farbe.

Das Ausspiel der Viertbesten oder die
Elfer-Regel. Wir haben in einer vorhergehenden Num-
mer erklärt, daß man gegen Ohne Trumpf mit Vorliebe die
viertbeste der längsten Farbe ausspielt, sofern der Partner
keine Ansage gemacht hat. An Hand der Elfer-Regel, die
darin besteht, daß man die angespielte Karte von 11 abzieht,
kann man sofort ausrechnen, wieviele hohe Karten der be-
treffenden Farbe der Ansager (Declarer) hält. Nord spielt
beispielsweise die Pik 6. Auf dem Tisch liegen Dame, 9, 3,
während Süd K, 10, 5, 4 besitzt. Da West, Ost und Süd zu-
samraen 11 — 6 5 Karten der betreffenden Farbe, höher

als die 6 halten und nachdem von diesen 5 deren 2 auf dem
Tische sichtbar sind (Dame, 9), während Süd selber 2 (König
und 10) besitzt, so kann der letztere ohne weiteres ausrech-

nen, daß West nur eine Pik höher als die 6 hält. Er weiß
außerdem, daß West höchstens 2 Pik besitzt, da ja Nord von
4 oder mehr Karten wegspielt, während 3 auf dem Tische
liegen. Es ist also mit größter Wahrscheinlichkeit auszurech-

nen, daß West As X in Pik hat. Wenn die ausgespielte 6 auf
dem Tisch nicht gedeckt wird, so wird also auch Süd durch-
lassen, worauf West nur einen einzigen Pik-Stich erzielen
kann. Würde Süd auf die 6 den König oder die 10 legen, so
könnte West einen weiteren Stich madien (König oder 9).
Das vorstehende Beispiel beweist ohne weiteres, daß die Elfer-
Regel beim Ausspiel der viertbesten sehr wertvoll ist, indem
sie wichtige Anhaltspunkte über die Verteilung der hohen
Karten der betreffenden Farbe gibt.

Eine optimistische Reizung
Alle in Gefahrzone.

+ 10XX
<> X X X
O K x x
4 B X X X

4» B X X
<> B, 10 X
9 Bxxx

X X X

Nord

West Ost

Süd

K, D X X X

A, D
O A X
4» A x x x

AX
O K x x x x
9 D, 10 x x

K, D

Reizung:
Süd

1 Pik
2 Treff
2 Ohne Trumpf
kontra
kontra
kontra

Ost
1 Ohne Trumpf
2 Karo
3 Karo
3 Herz
3 Ohne Trumpf
paßt

Nord und West haben immer gepaßt. Ost fällt 5mal kon-
triert in Gefahr, indem Süd—Nord 4 Treffstiche, 2 Karo-
Stiche, Pik As und Herz As—Bube macht (den letzteren weil
Ost klein Herz von der Hand legt und mit der 9 vom Tisch
schneidet).

Es ist dies wieder einmal ein klassisches Beispiel dafür, wie
gefährlich es ist, allein zu weit hinaufzugehen, wenn der Part-
ner andauernd paßt. Es zeigt mit alier Deutlichkeit die Folgen
einer allzu optimistischen Reizung.

Lizitier-Aufgabe Nr. 20.

Süd ist Teiler und eröffnet mit 1 Treff. Was soll Nord mit
folgender Karte ansagen?

K, 10 X X 9 B, 10 x O A X A, 9 X X

Lösung zu Lizitier- Aufgabe Nr. 19.

Die Reizung soll lauten:
West Ost

paßt 1 Karo
2 Pik 4 Karo
4 Ohne Trumpf 5 Ohne Trumpf
6 Karo

7

<v> K, 8, 5, 4 West-
8, 3, 2

Problem Nr. 5.

A, 10, 6

ö -
7, 6

B, 9, 7

Nord
Ost

B, 9, 5, 4

ö -D
10, 5, 4Süd

D
O B, 10, 9, 7, 6

B, 10

-
Es wird Ohne Trumpf gespielt. Süd ist am Spiel. Nord—Süd

sollen 6 von den 8 Stichen machen. Wie?
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